
42  Forum 4/2026

Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
16.00 Eucharistiefeier ital./dt.
Sonntag, 12. April
10.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Schlupfhuus
Mittwoch, 15. April
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier
18.30 Ökum. Taizé-Friedensgebet
Kath. Kirche Meilen
Mitwirkende: Pfr. Erich Wyss (ref.) 
und Pfr. Mathias Zihlmann (kath.)
Musik: Singgruppe,  
Leitung Barbara Meldau

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
16.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. April
10.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Chancen Kirchenberufe
Mittwoch, 22. April
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. April
10.00 Andacht in der Platten Meilen

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
16.00 Eucharistiefeier
Jahrzeit Irene Maria Näf-Klaus
Sonntag, 26. April
10.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Zürcher Theologie
studierende
Mittwoch, 29. April
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
16.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 3. Mai
10.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Verein Incontro
Legat: Ursula und Karl Staubli

wollen oder nicht, wir stehen in  
irgendeiner Beziehung mit ihnen.

Kulturzirkel
Donnerstag, 7. Mai, 14.00
Martinszentrum: kleiner Saal
keine Anmeldung erforderlich

Pfarreileben

Ein neues Gesicht in St. Martin
Mit Freude heissen wir Barbara Engler 
bei uns willkommen. Sie hat Anfang 
Februar in der Funktion «Leitung  
Administration und Betrieb» ihre  
Tätigkeit aufgenommen. Die Stelle  
beinhaltet unter anderem die Koordi-
nation und Begleitung der verschie-
denen Bereiche im pfarreilichen Be-
trieb. Mit Frau Engler haben wir eine 
Person gefunden, die die anspruchs-
vollen Aufgaben im Prozessmanage-
ment zuverlässig und kompetent 
übernimmt und ausserdem hervor
ragend ins Team passt. Wir wünschen 
Barbara Engler in ihrer neuen Rolle 
viel Freude, Motivation und Erfül-
lung.
Pfr. Mathias Zihlmann und  
die Kirchenpflege

Persönliche Worte  
von Barbara Engler
Ich wohne in Oberglatt und bin Mut-
ter von drei erwachsenen Töchtern, 
die mein Leben sehr bereichern. In 
den letzten Jahren durfte ich beim Auf-
bau des Projekts Gymnasium Uetikon 
mitarbeiten – eine spannende und in-
tensive Zeit, in der ich viele wertvolle 
Erfahrungen sammeln konnte.
Nun freue ich mich sehr auf meine 
neue Aufgabe in der Pfarrei. Schon in 
den ersten Wochen habe ich das herz-
liche Miteinander und die Offenheit 
im Team schätzen gelernt. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit, auf 
viele Begegnungen mit Menschen aus 
der Pfarrei und darauf, mich mit mei-

Mittwoch, 6. Mai
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier
anschl. Mittwochskaffee
18.30 Ökum. Taizé-Friedensgebet
Ref. Kirche Meilen
Mitwirkende: Pfr. Marc Stillhard (ref.) 
und Pfr. Mathias Zihlmann (kath.)
Musik: Singgruppe, 
Leitung Barbara Meldau
Donnerstag, 7. Mai
10.00 Andacht in der Platten Meilen

Angebote

Tanznachmittag  
«Verein darf ich bitten»
Montag, 27. April, 14.00
Martinszentrum: grosser Saal
keine Anmeldung erforderlich

Mittwochskaffee
Mittwoch, 6. Mai, 9.45
Martinszentrum: kleiner Saal

4. Klasse Versöhnungsnachmittag
Mittwoch, 6. Mai, 13.30
Kath. Kirche St. Martin

Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 6. Mai, 14.30
Martinszentrum: grosser Saal
Schauspielerin Barbara Peter wird 
uns bei einer literarischen Lesung in 
eine vergnügliche Hörreise durch das 
Spektrum der nachbarschaftlichen 
Beziehungen leiten. Das Ganze wird 
musikalisch von Ernst Hauser an der 
Handorgel umrahmt. Nachbarn: Sie 
sind da, die Menschen, welche in un-
serem Umfeld leben. Und ob wir es 
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die Jugendlichen wird diese Reise zu 
einer intensiven Zeit der Begegnung, 
der Gemeinschaft und der persönli-
chen Glaubensvertiefung.
Zu den Höhepunkten zählt der Be-
such der Vatikanischen Museen mit 
der weltberühmten Sixtinischen Ka-
pelle. Ebenso eindrücklich sind das 
antike Kolosseum sowie die frühen 
christlichen Zeugnisse in den Kata-
komben der Priscilla.

Ein besonderer Akzent liegt auf der 
Begegnung mit der Gemeinschaft 
Sant’Egidio. Bei einem sozialen Ein-
satz erfahren die Jugendlichen, was 
gelebte Nächstenliebe konkret bedeu-
tet. In diesem prägenden Moment 
schärft sich der Blick für Verantwor-
tung und Mitmenschlichkeit.
Neben den geistlichen und histori-
schen Programmpunkten entdecken 

die Firmlinge auch die Schönheit der 
Stadt: die Spanische Treppe, den Tre-
vi-Brunnen und das beeindruckende 
Pantheon. Ein Geheimtipp ist der 
Blick durch das berühmte Schlüssel-
loch des Malteserordens, das den  
Petersdom in einer einzigartigen  
Perspektive erscheinen lässt.
Während dieser Woche begleiten wir 
die Jugendlichen im Gebet.

nen Erfahrungen einzubringen. Die 
neue Herausforderung erfüllt mich 
mit Freude und ich bin gespannt auf 
alles, was mich hier erwartet.

Versöhnungsgottesdienst 
4. Klasse
In der 4. Klasse werden die Kinder im 
Religionsunterricht auf das Sakra-
ment der Versöhnung (Beichte) vorbe-
reitet.
In der Vorbereitungszeit lernen die 
Kinder, die Bedeutung von Versöh-
nung zu verstehen, Gefühle bei Kon-
flikten wahrzunehmen und sich in 
andere hineinzuversetzen.
Anhand biblischer Texte setzen sie 
sich mit christlichen Werten wie 
Freundschaft, Respekt und Toleranz 
im Zusammenhang mit Streit und 
Versöhnung auseinander.

Immer wieder beeindruckt mich als 
Katechetin, wie weitherzig Kinder 
miteinander umgehen und wie 
schnell sie Konflikte überwinden 
können. Sie verstehen, dass Versöh-
nung mehr ist als eine formelle Ent-
schuldigung. Dieses persönliche «In-
sich-Gehen» unterstütze ich als Kate-
chetin religionspädagogisch mit der 
sogenannten Versöhnungsschale, die 
die Kinder selbst glasieren dürfen.
Das Symbol der Schale verdeutlicht, 
was es bedeutet, mit anderen und 
auch mit sich selbst im Gleichgewicht 
zu sein: Belastendes darf losgelassen 
werden, und die eigene «Lebensscha-
le» kann wieder mit schönen gemein-
samen Erlebnissen gefüllt werden – 
statt nachtragend zu bleiben.

Eine gemeinsame Dankfeier in der 
Kirche bildet den Abschluss der Ver-
söhnung. Wir feiern mit den bunten 
Versöhnungsschalen und mit frisch 
gebackenem Brot. Dabei freuen wir 
uns und danken Gott dafür, dass Be-
lastendes spürbar und sichtbar in 
Vertrauen und Zuspruch gewandelt 
wurde.
Katechetin Therese Köhle

Firmreise nach Rom
Die diesjährige Firmreise führt nach 
Rom, in eine Stadt, die wie kaum eine 
andere Geschichte, Glauben und Ge-
genwart miteinander verbindet. Für 

Rakuschalen
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Pfarrer: Mathias Zihlmann
Leitung Admin und Betrieb: Barbara Engler
Jugendarbeiterin: Gabriella Guglielmi
Sakristanin/Hauswartin: Leonora Lushi
Sekretariat: Jacqueline Rizzo
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30
E-Mail: sekretariat@kath-meilen.ch
Adresse: Stelzenstrasse 27, 8706 Meilen

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/meilen


